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PROTOKOLL 
 
der 91. Hauptversammlung vom 30. Oktober 2026 im  
Gymnasium Friedberg, Mensa, Friedbergstr. 16, 9200 Gossau 
 
19:00 – 22:05 h 
 
Traktanden 
 

1. Begrüssung, Appell 
2. Wahl von 2 Stimmenzählern 
3. Protokoll der 90. Hauptversammlung 
4. Jahresberichte 2026  

   a) des Präsidenten 
   b) der Arbeitsgruppe Vereinsentwicklung 

5. Kassa- und Revisorenbericht 2026 
6. Mutationen, Ehrungen, Wahlen 
7. Jahresprogramm 2027 
8. Mitgliederbeiträge 2027 
9. Budget 2027 
10. Anträge der Mitglieder 
11. Verschiedenes, allgemeine Umfrage 

 
Nach Apero und Nachtessen (heisser Beinschinken mit Kartoffel- und grünem Salat, 
bzw. vegetarische Variante) eröffnet Präsident Toni Müller um 20:30 Uhr die 
91. statutarische Hauptversammlung der Naturfreunde Gossau.  
 
1. Begrüssung, Appell 

Präsident Toni Müller begrüsst alle Anwesenden, ganz besonders die erstmals 
teilnehmenden Neumitglieder.  
Anwesend sind 54 Mitglieder, absolutes Mehr 28. Die Namen der entschuldigten 
Mitglieder werden verlesen. 
Die Präsenzliste ist Bestandteil dieses Protokolls. 
Der Präsident stellt fest, dass Einladung und Traktandenliste rechtzeitig zugestellt 
wurden, und bemerkt, dass die Zustellung im Normalfall via E-Mail erfolgt. 
Er verliest die Traktandenliste und erklärt die Geschäftsordnung. Die 
Tagesordnung wird einstimmig und ohne Enthaltung genehmigt. 
 

2. Wahl von 2 Stimmenzählern 
Die vom Präsidenten vorgeschlagenen Paula Eigenmann und Bea Dopple werden 
einstimmig und ohne Enthaltungen gewählt. 
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3. Protokoll der 90. Hauptversammlung  
Das Protokoll der 90. HV vom 31.10.2025 ist von den beiden Stimmenzählern, 
René Uhler und Ueli Knuchel, gelesen, als korrekt beurteilt und unterschrieben 
worden. Mit ihrer Unterschrift empfehlen sie es der heutigen Versammlung zur 
Genehmigung. Der Präsident dankt Aktuar Werner Dudli für die Abfassung des 
Protokolls.  
Das Protokoll wurde auf der Website aufgeschaltet und konnte eingesehen und 
heruntergeladen werden. 
Die Mitgliederversammlung genehmigt das Protokoll einstimmig. Keine 
Gegenstimmen oder Enthaltungen. 
 

4. Jahresbericht des Präsidenten 
Der Präsident verliest den schriftlich abgefassten Jahresbericht. Dieser wird von der 
Versammlung einstimmig und mit Applaus genehmigt, ohne Gegenstimmen oder 
Enthaltungen. ─ Der Jahresbericht ist Bestandteil dieses Protokolls. 
 
Die Versammlung erhebt sich zum Gedenken an Franz Küttel, der am 17. 
September 2026 im Alter von 48 Jahren während der Arbeit plötzlich verstarb. Die 
Ehrung gilt ausserdem den ehemaligen Mitgliedern Doris Ruckdeschel und David 
Guilfoyle, die ebenfalls im Berichtsjahr verstorben sind. 
 
Dann erhält Thomas Federer als Leiter der Arbeitsgruppe Vereinsentwicklung das 
Wort. Ausgestattet mit einem Budget von 700 Fr., konnte die siebenköpfige 
Arbeitsgruppe am 25.11.25 zu einer ersten Sitzung zusammenkommen. Im 
Zentrum der Ideen stand bald einmal unser Auftritt mit einem Stand am Maimarkt. 
Die Ankündigung der NFS, aus einem Legat stünden finanzielle Mittel für solche 
Zwecke zur Verfügung, kam uns sehr zupass. Wir erhielten nach Einreichung eines 
entsprechenden Antrags die schöne Summe von 4‘250 Fr. überwiesen. Damit 
konnten die Aufwendungen für den Stand, einheitliche Bekleidung und 
Werbematerial vollständig finanziert werden. 
Die Standaktion bleibt mit vielen netten Gesprächen und Kontakten zur 
Bevölkerung in Erinnerung. Konkrete Ergebnisse sind noch nicht spürbar; da ist ein 
eher langer Atem gefragt. Antwort auf eine Frage von Irmgard Derungs: Unser 
Programm-Angebot wird sich wandeln müssen, falls an den Verein neue Ansprüche 
und Erwartungen gestellt werden.  
Die Kontakte zu den NFS haben im Weiteren dazu geführt, dass unsere Sektion 
von den NFS als Pilot für einen Workshop „Vereinsentwicklung“ mit einem 
professionellen Vereinstrainer ausgewählt wurde. Die Kick-off-Veranstaltung hat am 
8. August stattgefunden. 
Die Arbeitsgruppe hat im Raum drei Flipcharts aufgestellt. Die Anwesenden sind 
eingeladen, dort anonym Kritik oder Wünsche und Anregungen anzubringen. Diese 
Mitgliederbefragung wird dann ausgewertet. An der nächsten HV wird die 
Arbeitsgruppe ein Grobkonzept zum weiteren Vorgehen präsentieren. 
 

5. Kassa- und Revisorenbericht 
Kassier Beni Rusch präsentiert das Jahresergebnis in Erfolgsrechnung und Bilanz. 
Die Präsentation ist Bestandteil dieses Protokolls. 
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Revisorin Irene Lengwiler verliest den Revisorenbericht. Der Versammlung wird 
beantragt, die Rechnung 2026 zu genehmigen, Kassier und Vorstand zu entlasten 
sowie die geleistete Arbeit zu verdanken.  
Der Präsident dankt den Revisoren Irene Lengwiler und Ruedi Steinlin für die 
Prüfung der Jahresrechnung. Einstimmig, ohne Enthaltung oder Gegenstimmen 
und mit Applaus stimmt die Versammlung den Anträgen gemäss dem 
Revisionsbericht zu. ─ Der Revisionsbericht ist Bestandteil dieses Protokolls. 
 

6. Mutationen, Wahlen 
Kassier Beni Rusch orientiert über die Mutationen im vergangenen Vereinsjahr. 
Mitgliederbestand 116 (-2) am Stichtag 30.09.2026. ─ Die entsprechende 
Präsentation ist Bestandteil dieses Protokolls. 
Die anwesenden Neumitglieder werden der Versammlung vorgestellt, indem sie 
sich erheben. Herzlich Willkommen!  
 
Ehrungen 
25 Jahre Mitgliedschaft: Larissa Venturelli, Julia Kessler und Ernst Indermaur. Die 
Jubilare sind leider nicht anwesend. 
40 Jahre dabei: Josefina Näf und Ruedi Knöpfel; 60 Jahre: René Uhler. Herzliche 
Gratulation! Diese drei Jubilare erhalten einen gefüllten Biber mit Widmung aus der 
Bäckerei Künzle. 
 
Wahlen  
Der Vorstand setzte sich im vergangenen Vereinsjahr wie folgt zusammen: 
Toni Müller, Präsident 
Albin Brunner, Internet und Programm  
Werner Dudli, Aktuar und Presse  
Beni Rusch, Kassier 
Der Präsident dankt allen Vorstandsmitgliedern für ihr grosses Engagement.  
Die amtierenden Vorstandmitglieder stellen sich für die Wiederwahl zur Verfügung.  
Zur Wahl als fünftes Vorstandsmitglied schlägt der Präsident vor: Stefan Zwiker. Er 
soll die Rolle des Tourenobmanns übernehmen und Albin Brunner entlasten.  
Ruedi Steinlin hat sich entschlossen, das Amt des Revisors abzugeben. Der 
Präsident verdankt sein Engagement als Revisor von 2020-2026, aber auch seine 
früheren Tätigkeiten als Kassier von 2000-2004 und die Koordination der 
Wanderungen am Wächtig. Ruedi Steinlin ist nicht anwesend. 
Als Nachfolgerin für das Revisorenamt stellt sich Astrid Fässler (nicht anwesend) 
zur Verfügung. Sie ist Vereinsmitglied seit 10.7.2024, arbeitet bei der Stadt Gossau 
und ist von ihrer beruflichen Tätigkeit her für dieses Amt bestens ausgewiesen. 
Es werden diskussionslos und einstimmig mit Applaus in den Vorstand gewählt:  

 Die Bisherigen Albin Brunner, Werner Dudli, Toni Müller, Beni Rusch.  
 Stefan Zwiker als neues Vorstandsmitglied. 
 Toni Müller als Präsident.  

Irene Lengwiler und Astrid Fässler werden einstimmig und mit Applaus als 
Revisoren gewählt, Ernst Zgraggen als Ersatzrevisor. 
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7. Jahresprogramm 2027 
Es ist wieder ein lückenloses und vielseitiges Programm zusammengekommen. 
Herzlichen Dank allen, die dazu beigetragen haben. Das Jahresprogramm 2027 
gemäss der aufgelegten „Programmvorschau“ (Bestandteil dieses Protokolls) wird 
diskussionslos genehmigt. 

 Bei der Programmgestaltung und -Durchführung soll auf schwächere 
Teilnehmer Rücksicht genommen werden. Die Ausschreibungen sollen 
Auskunft geben über die zu erwartenden Anforderungen.  

 Andererseits soll, wer teilnehmen will, sich vorher informieren und nur 
Touren mitmachen, die seiner Kondition entsprechen.  

 Anmeldetermine einhalten.  
 Unsere Anlässe sind ausgeschrieben auf unserer Website, im 

Anschlagkasten Hotel „alter Bahnhof“ sowie im Internet auf 
https://www.localcities.ch/de/gemeinde/gossau-sg/4573 und in der Agenda 
von gossau24.ch. https://gossau24.ch/agenda  

 Allfällige Ersatztouren oder Tourenänderungen werden nur übers Internet 
bekanntgemacht (Homepage, WhatsApp-Statusmeldung der jeweiligen 
Tourenleiter bzw. WhatsApp-Meldung vom Vorstand sowie Localcities).  

 
8. Mitgliederbeiträge 2027 

Der Vorstand schlägt vor, den Jahresbeitrag unverändert zu belassen: Einzel-
mitglied CHF 85, Jugend CHF 35, Familien CHF 140, Alleinerziehende CHF 85, 
Organisationen bzw. Unternehmen: CHF 170. 
Die Versammlung stimmt den Mitgliederbeiträgen gemäss Vorschlag des 
Vorstandes einstimmig, ohne Gegenstimmen oder Enthaltungen, zu. 
 
Irene Lengwiler meint, das Traktandum Budget sollte logischerweise vor der 
Festsetzung der Mitgliederbeiträge behandelt werden. — Der Vorstand wird das 
Anliegen prüfen. 
 

9. Budget 
Kassier Beni Rusch präsentiert das Budget 2027. Der budgetierte Verlust ist dank 
des stattlichen Eigenkapitals ohne Erhöhung des Mitgliederbeitrags zu verkraften. 
Die Versammlung heisst das vorgelegte Budget (Bestandteil dieses Protokolls) 
einstimmig und ohne Enthaltungen gut. 
 

10. Anträge der Mitglieder 
Es sind keine Anträge eingegangen. 
 

11. Verschiedenes, allgemeine Umfrage 
Der Präsident fragt, ob alle die Zeitschrift „Naturfreund“ erhalten.  
Der Präsident fordert die Mitglieder auf, zu kontrollieren, ob die Angaben auf der 
Notfallkarte noch korrekt sind. 
Aus dem Bestand von Guido Rutz sind einige Fotobücher zu verschenken. Was 
nicht mitgenommen wird, muss entsorgt werden. 
 




